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Das 2. Quartal 2026 auf einen Blick

Beispielbericht mit fiktiven Daten · e/l/s-Institut · WIMES

51
neue Hilfen

Q1 2025: 56

50
Hilfen beendet

Q1 2025: 46

0,79
mittlere Wirkung

Q1 2025: 0,58

69 %
Ziele erreicht

Q1 2025: 58 %

71 %
wie geplant beendet

Q1 2025: 59 %

10 %
Abbrüche

Q1 2025: 17 %

14,2
Monate Verweildauer

Median · Q1 2025: 14,8

83 %
A2 liegt vor

Q1 2025: 74 %



Fallzahlen: stabil über alle Quartale
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46 47
51

54

49 50

neue Hilfen beendete Hilfen

2025
220 neue Hilfen

198 beendete Hilfen

Jede Auswertung lässt sich auch 
nach Team, Hilfeart oder 
Altersgruppe filtern.



Die Wirkung der Hilfen steigt
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0,79 0,58 → 0,79
Die Hilfen wirken heute deutlich 
stärker.

Ab 0,8 sprechen wir von großer 
Wirkung. Dieses Ziel ist fast 
erreicht.
Die Effektstärke wird für jeden Fall 
berechnet und dann zusammengefasst.



Wirkung beim jungen Menschen und in der Familie
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Familie junger Mensch

0,84
Wirkung in der Familie im Q2 
2026

Das ist eine große Wirkung (ab 0,8).

Beim jungen Menschen: 0,73 – 
mittlere Wirkung, Tendenz steigend.



Wirkung nach Hilfeform – im Vergleich zum Vorjahr
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ambulant teilstationär stationär Vollzeitpflege
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+ 0,18
mehr Wirkung bei ambulanten 
Hilfen

Alle Hilfeformen wirken stärker als 
vor einem Jahr.

Die Vollzeitpflege bleibt am 
niedrigsten. Hier lohnt sich ein 
genauer Blick.



Mehr Hilfen enden wie geplant
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wie geplant beendet abgebrochen

17 % → 10 %
weniger Abbrüche

Gleichzeitig enden 71 % der Hilfen 
wie geplant – 12 Prozentpunkte 
mehr als vor sechs Quartalen.



Mehr Hilfen erreichen ihre Ziele
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Q1 2025 Q2 2025 Q3 2025 Q4 2025 Q1 2026 Q2 2026

58 % 60 %
63 %

66 % 67 % 69 % 58 % → 69 %
Ziele voll oder wesentlich 
erreicht

Die Zielerreichung steigt in jedem 
Quartal.

Auch nach Hilfeart und Team 
auswertbar.



Wie belastet sind die Fälle zu Beginn?
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4,8
Belastung der Familien zu Beginn 
im Q2 2026

Die Fälle werden nicht leichter. 
Trotzdem steigt die Wirkung.

Das ist wichtig für Gespräche mit 
Politik und Kämmerei.



Verweildauer und Alter
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Monate dauert eine Hilfe im Q2 
2026 (Median).

Alter zu Beginn: 11,9 Jahre 
(Median).

18 % der jungen Menschen sind 
jünger als 6 Jahre.



Die Daten werden immer verlässlicher
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A1
Ersteinschätzung bis 2 Wochen nach 
Beginn

58 % → 86 %
Q1 2025 Q2 2026

A2
Zweite Einschätzung liegt vor

74 % → 83 %
Q1 2025 Q2 2026

Schlussbewertung
liegt bei beendeten Hilfen vor

91 % → 98 %
Q1 2025 Q2 2026

Außerdem: Pflichtangaben wie Hilfeart, Geburtsdatum und Kindeswohlgefährdung fehlen nur noch bei 2 % der Fälle.



Ein Blick in die Teams
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Team neue Hilfen Wirkung A2 liegt vor wie geplant 
beendet

Team 1 14 0,82 88 % 75 %

Team 2 12 0,77 85 % 70 %

Team 3 13 0,81 84 % 73 %

Team 4 12 0,74 74 % 64 %

Gesamt 51 0,79 83 % 71 %

Team 4
A2 fehlt öfter, und weniger 
Hilfen enden wie geplant.

Frage für das Teamgespräch: Was 
braucht das Team?

Teams 1 und 3 erreichen schon 
große Wirkung (ab 0,8).



Hinweise für das 
Leitungsteam
1.  Die gute Entwicklung bei der Wirkung halten.
2.  Mit Team 4 über A2 und Abbrüche sprechen.
3.  Im Jahresbericht die Wirkung je Hilfeart ansehen.

Kontakt: Maria Fritsche · 0176 55513003
info@els-institut.de
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